
nach dem GOttesdienst, wie auch bey denen jährlichen Grundbücher-
Besitzungen bey Straf zwölf Reichsthaler betr.

50.
katent 66. 14km NovsmdÜ8 1750. Oommanäirte Soldaten

vom Feldwäbel anzufangen, sollen von denen Herrschaften, Dorf-und
Grund-Obrigkeiten/ wie auch Stadt- Markt-Richtern, und Gemeinden
zur Vorweisung eines Passes angedrungen, bey dessen Ermanglung an¬
gehalten/ und dem nächsten lMirar-Oommanäo eingelieferet, sie Ob¬
rigkeiten/ und Gemeinden hingegen wegen denenMen zugemutheter Un¬
terlassung für jeden Mann 24. fl. / oder einen tauglichen Mann Lalvo re-
Lreilu an den Schuldtragenden zu ersetzen verhalten werden.

Zi.
L6lH 66. 24lkn Novembris 1750. daß die Pensionen/ so unter

6eO. si. stynd/ nicht bekümmert/ inglelüen auf die unter 6oo fl. be¬
tragende Gnadens-Abfertigungen3 ^ebroarü 17; : . kein Verboth
mehr angenommen/ wie auch' keine ger-chtliüe, oder ausser gerichtliche
OMonen auf derley Pensionen weder angenommen noch für gültig an¬
gesehen werden sollen.

Z2.
Normale 66. Iten vecemdris 1750. Deserteuren als Flüchtlin¬

gen seye kein̂ lylum in denen Klöstern zu verstauen/ sondern von der
Geistüchkeit derOrts-Obrigkeit anzuzeigen,und derselbenausfolgen zu lassen.

ZZ.
Normale 66. 17km Dscembris 1/50. die Abstellung der von

denen Land-Kutscher- und Roß-Ausleiher-Knechten der Kaiserl. Königl.
Post-I îvree conform tragenden Livree betrl.

Z4.
Ein gleichmäßiges Normale 66. 29km vecemdris 1750. wie,

und wohin die Invalide.Soldaten zur Verpflegung anzuweisen?

1751.
1.

Oensrsls äcl. 21"» Jenner 1751. daß in jedem deren Kaisers.
Königs. Erblanden denen zu rele§iren- kommenden Delinquenten nebst
dem Buchstaben Id. nachdem lateinischen Icliomate noch die zwey Dieerss
initiales desselben Landes, daraus dieK.e1e§alion bkschiehet, eingeschrö-
pfet werden sollen.

2.
Normale ää. 4"»?ebmarii 1751. zu Enthebung des gemein-

wesigen Lrarii civici, und Ecspahrung deren unnöthigen Ausgaben
seye die Betreibung deren von denen Städten und Märkten allhier ha¬
benden RechtS-Anliegenheiten durch den ohnehin bestellten̂ävocaten
zu vertretten, zu Gebung einer erforderlich- mündlichen Auskunft aber
nur der alleinige Stadt-ober Markt-Schreiber, dahingegen im Fall eines
zu treffen scyenden Vergleichs eia Raths-Freund mit dem Stadt-oder
Markt-Schreiber abzuordnen-

z. Ein



X

Z.
Ein unterm 1; tenk> bruarii 1751 . im Druck herausgegebene

in 14 . Massen abgetheilte OonäuNs - Ordnung , worinnen vor jede ver¬
sterbende Person nach Mas ihres Vermögens , oder letztwilligen Disposi¬
tion , dann aufhabenden Alters , die vorgeschriebene Tax , und Gebühr
begriffen ist. ,

4-

Eine mehrmalige geschärfte Verordnung ää . 18"" ? ebruarn
1751 . vermög welcher denen fremd- und inländischen Bothen bey mehr-

-mallg unternehmender Herein - und Hinausschwärzung deren Briefschaf¬
ten , dann Ausnehmung unter 20 . Pf . im Gewicht haltenden Packeln,
Schachteln , Küsteln , und dergleichen denen ersteren die Erblande ver¬
boten , denen letzteren daö Dothenwerk niederMeget , und selbe cassiret
werden sollen.

5-

kätent clcl. 22ten k'edruarii 1751 . wie denen Schädlichkeiten
der immerhin einreissenden Detenion , und dessen Verhehlung bey einem
schon würcklich zur Fahnen geschwornen, oder nicht ailsntirten Recru-
ten gegen die geistliche und weltliche Obrigkeiten , Standes - und adelichen -
Personen , Eltern , Kindern , und Blutsverwandten durch fernerweite
gemessene Mittel ein nur immer zu erzwingen möglicher Einhalt zu ma¬
chen sepe. 6.

latent äcl. 26^" k'ebruarii 1751 . Herrn - und Ritter -Standes,
Männ - und Weiblichen Geschlechts nach erreicht vogtbaren Jahren wann
selbe das 24te Jahr nicht vollkommentlich zuruckgeleget haben , seynd
nicht befugt adl ^ ue ^ mkoritats kr -etoris ihr Vermögen zu veralisni-
ren , zu oneriren , noch 6ontracdu § mutui zu cslebriren , ^ .ĉ iv-Oa-
pitalien aufzukünden , sondern intervenients ciolo live ex Parts con-
trakentis , ve ! inäuLentis Debkoris gegen vorläußger Untersuchung zu
Erlegung der Schuld , nebst ro . pro Demo von dem schuldigen huan-
to aci Oallam pauperum zu verhalten , im UnvermögenheitS-Fall hingegen
secunäüm arbitrium juälLis mit einer Leibs-Straf zu belegen, in sich

ergebenden 6o !1usionibu8 aber bey Errichtung deren OontraLluum,
vel ObüZaüonum der Kammer - ? roourator zu excitiren , welches al¬
les auch respeNu des das 24W Jahr nicht zuruck gelegten Burgerstands
(mit alleinigem Ausnahm des autoritäre .A oonlensu krTtoris seine
Handlung , oder Gewerb gleich nach erreichter Vogtbarkeit antrettenden
krofeüioliitten , oder Handelsmanns ) zu verstehen ist.

' 7 -

Ein gedruckter Befehl ää . 7^ U rrtii 17 ; l . vermög welchem
sowohl gelst- als weltliche Personen , wann selbe mit einem von dem
Kaisers Königs Dirs ^ orio in publieis 8c politiciz ausgefertlgten
Sammlungö -Pgrem sich nicht lezirimiren können , keineswegs im Lan¬
de geduldet , sondern angehalten , und beschaffenen Umständen nach an¬
gesehen werden sollen.

e L. 6s-



8.
6everrls ää. izten iVlsrtü 1751. denen Kaiser!. Königs. Oik-ciers, so ihre bekleidete LKargM an andere abgetretten/ anmit ansdenen Kriegs-Diensten sich begeben, den Militar-Stand verlassen, ein-folglichen der civil-surisäiLiion unterliegen, werden die Istoikorm zutragen verbvtlcn.

9-
Offener Defehl stst- zc>«n ivlartü 1751. daß denen Zeiffelmauer-Fuhren die Führung deren halb- und bedeckten Laleschen, oder Lhaisei»gänzlich eingestellet, anmit denenselben die vorhinige Leiter-Wägen miteiner Pastvecken gestattet, und sie zugleich mit ihrem Fuhrwerck aufdiesb orgine prsölicirke Straffen über Greiffenstcin verwiesen werden sollen.

10.
Xormsls stä. /Vzinlis 1751. Invsliste-Soldaten sollenohne Dorwissen der Kaisers. König!. Leueisl-Ilivalisttn-Lommilllol»sich nicht vcreheligen. ^11.

6sner»ls äst. 16">>^ prilis 17zI. vermög welchem die ohneeinem gedruckten Paffe dctrettende(üommsnstirte, oder nacher Haustbeurlaubt werdende obligate Unter-OKciers, und Gemeine als Deser¬teurs anzuhaltcn seynd.
, l2.

»
Patent äö. 26"» 1751. wie die in wucherlkchentio mit Unterlaufung eines Doli, Errichtung eines LontraAus Uvka-tr-e , ve! paöti Oommillorü, heimlicher Zuschlagung deren Maarenbetrettende Entlehnet exeepto ramen eaiu neceiliraris, dann derensel-^ben Darleiher, Unterhändler, I^ eljullores- Oirararü, oder auch.OellionLni mit Lubintrirung desk'isci anzusehen, und zu bestrafenseyen.

lZ.
Patent ää. 2ten kla/ I daß alle den Derth eines halben Gul-den nicht erreichende fremde Geld-Sorten nicht angenommen, insonderheitalle neue Kdnigl. Preußische größere und kleinereMünz-Gattungen ohneUnterschied durchaus für verrussen, mithin weder verausgabet, nochangenommen, die Ausfuhr deren Kaiserl. Königl. Thalek, Gulden,hal¬ben Gulden, Groschen, und anderen Schiedmünzen, ausser deren Gold-Sorten in fremde Länder verbotten, die Lhur-Bayerische Groschen,undandere fremde Schiedmünzen zur Berschmälzunam das Münz-Amt ab¬gegeben, allenfalls mit behörigem Paß, und0 K6§nirung in das Rö- .mi che Reich versendet, Überhaupts aber die verbleibende ausländischeMünz-Sorten nach der ausgemeffenen LpeciLcauon dem Werth nachverausgabet werden sollen.

14 . Nor-

/" X



14-
Normale ää. Zttn My die Aufstellung eines eigenen

( ônsellus in caulis Lummi priueipis Lc LommiLIorum cum äero*
§3tione omnium Inttanriarum betrl.

15.
^ Normale ää. r̂ en 1751. jene Derlassenschaften, bevor

bieder Oailas paupeium vermachte.l êZata nicht abgeführet worden,
seynd nicht einzuantworten. 16.

Ein gedrucktes Patent ää. iZtm ivlax 1751. die denen für Ein¬
bringung eines ex Oper? publico entwichenen Deserteurs bewilligte
ebenmäßige laZlia pr. 24. fl. betrl.

17-

Normale ää. 1/ten Nlax 17; !. vermög welchem denen in das
Zuchthauß verschaften Personen das tempus imercalare zwischen beeden
Jahrs-Schuben nachgesehen, mithin dieselbe mit dem früheren Haupt-
Schub ausser Land geschoben werden sollen.

18.

Ein gedruckter Befehl ää. iPen 1751. das für die von
denen Ortschaften an statt deren in Natura zu lieferenden Spatzen-Köp-
fen abgeführte Geld seye zu Verpflegung deren jedesortigen Armen anzu-
wenden.

l9-

' Normale ää. 2ltm lVlay I/Z l.diek̂ egulirung des Rangs zwt's
schen denen Oivii-und Militär-Stellen betrl.

20.

Eine geschärfte Verordnung ää. 7̂ ^umi, und zkm Novem-
bris I7ZI. Land-Kutscher, Fuhr-Leute, und Lehnrößler sollen zu wies
der denen Post-Ue§alien keine Unterleg-und Abwechslung deren Pferden
halten.

Sl.

Eine nemliche Verordnung ää 1iM ^umi 1751. die Bestraf¬
fung deren zuwider der erst kürzlich auf allerhöchsten Befehl puLlicirren
LouäuNs-'pax-Ordnung Handlenden Personen betrl.

22 .

Ein gedruckter Befehl ää. r^ njunü 1751. kraft wessen die
privat -Mauth -Jlinhaber zu Einführung eines glttchen Lommercial.
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LMeniLtis ihren litulum längstens bis Ende des Monats Junii bcy
würcklicher Aufhebung deren Manchen überreichen solle».

2Z.

-llormsle ää. i ;tei>sunü,751.daß denen für innstehendes Jahr mit
Handgräflichen Passen schon versehenen Trainern an ihrem Verschleiß
keine Hinderniß zu mache«/ nach Ausgang der darinnen bestimmten Zeit
aber kein solcher Lramer mehr zu dulden seye.

S4-
Ein in Druck beförderter Befehl ää. 15«° sumi 1751.die Auf¬

stellung einer eigenen die Sicherheits-Sttftungs-und Spital-Sachen,
dann Gcfangenhäuser cum äsrogakione omnium inlkantiarum zu be¬
sorgen habenden Lommillion betreffend.

25.
Eingedruckter Befehl, samt einem Ruf ää. 18"" sunii 1751.

wie die Arme zu verpflegen, unwürdige zu bestrafen, und aus dem
Lande zu schüfen, dann daß die Haus- Eigenthümer, Wirthe, und
Gastgeber die anherv kommende Fremde zu beschreiben, und anzuzcigen,
nichtminder die Landgerichts-Verwalter einel 'abelle deren in dem
villriäd befindlichen Patent- mäßigen Armen alljährlich cinzureichen ver¬
halten werden sollen.

26.
Patent ää. irUnfuIi, 1751. In Folge wessen wegen des auf

dem Land unter der Satzung backenden Brods alle und jede acht Meil
WeegS um die Kaiserl. Königl.K-liäenr-Stadt Wicnn befindliche Land¬
gerichts- auch übrige Herrschafts-Verwalter, dann Stadt-Markt; und
Dorf-Richter zu Abholung dcremanirendcn Land-Brvd-Satzung aus dem
allhiesigen Metzenleiher-Amt zu verhalten, die Uebcrtreter anzuzeigen,
dann die Brvd-Ausschneidung und desselben Aufgab bey exemplarischer
Bestrafung abzustcllen scynd.

27. '
Ein mehrmalig verneucrte Verordnung ää. 9'" Hugutti 1751.

Die Abstellung deren neuerlich zuwider des den ai«'" lVIap arm, curren-
tis ergangenen Patents mehrmalen in Lours kommenden vcrruffencn Mün-
tzenbctr.

-8.
Ein gedruckter Befehl ää. 17""Leptembris 1751. Die hierlän-

digc Domini» sollen von1"" /lugulki an, bis letzten Oälodris dieses
JahrS, und also in Zukunft aufz. Monate ihren zugethcilten lavaliäen
die Verpflegung anlicipiren, hinkünftig aber vomM Kovembris anzu-
fangen mit Ende leglichen Quartals die Quittungen für die monatliche
Gebühr der allhiesigen vniverlsl lnvsüäen-Lass« gegen Empfang der
Bettagnuß verläßlich überreichen.

SI . kr-



29.
Patent ää . 22t'« Zeptembris 1751. Daß zu Beförderung des

Jnnländischen Handels und Wandels , von einem Jnnländischen einfachen
an einen Haupt- oder Absetzungs Post-Amt nicht äirizirtcn- oder über eia
solches weiters nicht laufenden, sondern bey einer anderen innerhalb gele¬
genen Land-Post-Lcativn abgelegt werdenden Brief nicht mehr dann z . kr.
bey der Aufgab, und eben soviel bey der Abgab, von einem bey einer
Land-Post-Llstioa aufgegcbenen-an ein Jnnländisches Haupt-Post-Amt,
oder über ein solches noch weiters älriZirt - werdenden Brief aber 4 . kr.
bey besagter Aufgab, und soviel an dem Ort der Abgebung bezahlt, die
größere und beschwärte innländische Schrist-kaqueter hingegen nach der
bey dem Kaiser!. König!. Post - Amt öffentlich ausgchangea werdenden
Post-Tax moäciiret werden sollen.

30.
Gedruckte Ordnung ää . io "« Oöiodkis 1751. In was für Qua¬

litäten fürohin die Seidenzeug- Lorten von denen allhiesigen Seidenzeug-
und krocaäsmacher - Meistern zu verfertigen, und mit was Obficht und
Schärfe von denen angcstellt- geschwornen Beschaumeistern darob zu hal¬
ten seye.

Zi-
Em pudücirter Ruf ää . 19"«Oötobris 17; I. Die Einschränck-

und Abstellung deren mit vielen Unwahrheiten aller Orten abgebend- und
ausser Land verschickt werdenden geschriebenen Zeittungs - Blättern , bey
wirklicher kutligaiion und Uelegatioo , hingegen dem Oenuntianten,
oder Angeber nebst Verschweigung seines Namens zur Uemunsratlon au-
erbiethenden ioo . Oucarcn in Gold bcrr.

' 32 .
päi l̂um ää . 19!'» Oätolrri» 1751 . -lävocaten , procurato-

res , und Lollicitstores , sollen die von einem andern ^ .ävocaren vcr-
.faßte Schriften , und Notbdursts - Handlungen im ersteren Bcrrettungs-
Fall bey 102. vucaten Pönfall , im zweyten hingegen bey Niederlegung
der^ .ävocacur nichtunterschreiben.

33-
Ein gedruckter Befehl ää . 26"» OKobris 1751. Dermög wel¬

chem sowohl in denen allhiestgen Borstädten,, als auch auf dem Land fast
aller Orten annoch verschiedene, zur allgemeinen Aergernuß Anlaß geben¬
de Spiele , als das sogenannte Sommer- und Winter-Spiel , das Adam
und Eva , Heil, drey König, Geburt Lhristi , das Stephel von Reuhau-
ssen-Spiel , das Neujahr Singen und Geigen, Johannes des Täufers-
Spiel , und der Pfingst-König-Ritt keinerdingS mehr aufzuführen»erstat¬
tet werden sollen.

34-
In Sicherheits-Sachen verfasteS Patent ää .zotm OAobns 1751.

bey dem SichcrheitS-8/äsmate seynd die Patenten vom i z"« Hpril
1724 . und die wiederholte Inllruäion äe. 4nnu 1749. für eine Richt¬
schnur zu halten, das Schubs-LMem » nach dem Patent ää . ü"« suaü

s 1727.



172". forthin zu beobachten, die Oenersi-Visitation mit aller Vorsich¬
tigkeit vorzunehmen, von dem Oenersl-Vilitarivas-Direälore, ob die
dahin angewiesene Subalterne und Beamte mit der Mannschaft zugegen
gewesen, anzuzeigen, die betrettende Bettler, Müßiggänger, und»er-
dächtige Leute, dann bettlcode auch mit Paffen versehene Pilgrame be¬
sonders bey denen Wasser- Anländungen, und Kirchfarthcn in das Land-
Gericht, wo sie bettetten werden, einzuliefern, die mit Kundschaft vö»
sehene Handwerks-Pursche, wann sie nicht öffentlich betteln, an der
Wanderschaft nicht zu verhindern, die auf denen Gränzen betrcttende
Bettler gleich zuruckzuschieben, inglcichcn die Deserteur; , Räuber,
Zigeuner, und anderes zusammen rottirteS Gesind mit alienfälliger Zu-
hilfnchmung der Mlir von denen Landgerichts-Verwaltern auch mit lieber-
fthceitung seines Gezirks, ohne Verkürzung des Rechts allê .ssillenr zu
leisten, die sich darwider beschwerende aber mit Geld zu bestrafen, die
erlassende Verordnung ohngesaumt zu befolgen, die außer Land vcrordnete
Personen zur bestimmten Zit zu stellen, die Schubs-Direäloren auf deren
entweichenden Schubs-Personen Achthabung anzuwciscn, dann die beschei¬
nigte Ausweisung derley Schubs-Personen zu berichten,-ansonsten auch
die in das Land Oesterreich unter der Enns inüitutinäßig gehörige Schub¬
leute, mit Ausnahm deren über loi Jahr abweestnden von dem Dom-
m llario der anreinenden Landschaft zuruckanzunchmen, der eigenmäch¬
tige Schub außer denen an denen Gränzen detretteodcn gänzlich zu vec-
biethen; Wohingegen denen Schubleuten gestandene Männer, und keine
Weiber, noch weniger Kinder mitzugeben, mithin denen Schubs-Personen,
nebst dem Unterstand die Haußmannskost, oder im Geld für einen Manu
4. kr. , für ein Weibz. kr., und für ein Kind kr. täglich abzureichen,
annebens sie SchübS Personncn vvn Ort ju Ort , liebst UnterschreiblMA
des Paffes, bey üblen Wetter aber nicht weiter zu beförderen, ein glei¬
ches auch bey denen schwängern und kranken Weibern zu beobachten; die
übrigens um die Verpflegung sich meldende zu denen Landgerichten sä
examea.zu stellen, und denen würdige» die Gebühr zu reichen, dahin¬
gegen um die bloße Atzung kein Tagwerk-Arbeit zu verrichten, noch Bo-
thenweis zu gehen, wohl aber kleine Dienste zu leisten, ansonsten aber
nicht zu betteln, wohl aber mit einer Büchsen vor denen Kirchen, und
in denen Wirthshäusern für die gesamte Arme zu sammle»schuldig übri¬
gens sollen alle Landgerichte im Monat Decembri eine umständliche 8pe-
cistcarioo deren verpflegenden Armen anhero überreichen, Überhaupts aber
damit auf die Aufführung deren Jnnwohnero, Nachtschwärmern, zeitliche
Sperrung deren Wirtshäußern, und auf die einkehrende Fremde, dan»
daß die Sonn- und Feycrtäge geheiliget, alle erlassende Verordnungen
erfüllet werden, in Dkimmal-Sachen nichts erwinde, und die Bedürf¬
tige ihre Verpflegung überkommen, die genaueste Obsicht tragen.

Vatent äst. iz "» biiovembris 1751. Die Einführung eines
Dotto äi Oenovs in denen Kaiserl. Königl. Erdlanden, und darüber
dem Ortavio äi Lataläi erthetlte krivilegium privakivum auf IO.Jahr,
samt einem Entwurf, oder ki»n , nach welchem sothaneI-oueriö ein¬
zurichten.

zs.Ein



36.

Ein gedruckter Befehl ää. 26kr»VovembrizI7ZI. lavsliäe-
Soldatcn sollen jährlichen zweymal, und zwar im Frühling, und Herbst
re viäiret,daherodic in dem MertelO.W.W.undO.M.B-nacher Lrems,
in demD. U. W. W. undU. M. B. nacher Wienn abgeschicket werden.

Z7-
Latent ää. i"» vecembris 1751. Dcrmbg welchem fürohsN

Mit AnfangI»»-sunii 1752. der gestrichene Stockerauer Stängel-Me¬
tzen von allen 8oilen Korner in Kauf-und Verkauf für die alleinig rechte
Maß zu halten, folgbar alle andere Mäfferey bey schwerer Strafe und
Lsnüscirung deren damit abgemessenen Früchten vollends adzuschaffe»,
mithin derley mit Eisen beschlagene Metzen aus dem Handgrafen- Amt
um den nämlichen Kosten deren4. zu verabfolgen, aobey durch die
erstcre zwey Jahr lang die sonsten mitz. fl. gesetzte Zimmentirunqs-Tax
auf die Halbscheid pr. 1. fl. zo. kr. zu mäßigen, einfolglich auch bey de¬
nen Städten und Märkten die krtentinäßige Gebühr peri . fl. zo. kr.
nur mit der HelftcL45. kr. abzunehmen, und endlichen ein gleiches bey
Zimentirung des halben Metzens, Viertels, und Achtels zu beobachten
und nachLroxornondavon zu bezahlen seye.

Z8.

Normals ää. 29kmvecembris 175t . Die mit einer etwelche»

gefährlichen Krankheit befangeneLarieatensollen durch denNleäicma
beyder drittenVisite zur Beybringlassung deren heiligen Laciamsorcir

bey Riederlegung deskrsxeosVerhalten werden.
39-

Ein gedruckter Befehl ää. zi«»vecembsr1751. Daß füro-
hin eine jede Berg-Obrigkeit nach vorläufiger Untersuchlassung sowohl
in der Ebene, als in denen Gebürgen den Tag zum Weinlösen.nach Un¬
terschied deren Gebürgen bestimmen, auch zu jedermanns Wissen anschla«
gen, jedoch mit vorhergehender Erinnerung des Zehent-Herrns verkün¬
digen möge.

i 7 5 2.
L.

Ein gedruckter Befehl ää. Zttâ nner 175-. an alle Laridge-
richter, daß selbe von allen unter derselben jurkäiäion gehörigen Ort¬
schaften eine genaue Derzeichnuß, welche krivm-Stadt- oder Land-Do¬
then beständig, oder nur zuweilen sich gebrauchen, mit Benennung deren
Orten, vonwannen und wohin, auch an was Tägen sie abgehen, undzu-
ruckkommen, nicht minder, wo sie sich unterweegs aufhalten, förder-
samst abfordern,und an die Kaiserl.Königl. kejirLlentntjon mid Läm¬
mer unverwellt einsenden sollen.

f 2 ». Ball-
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